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Der dentſch türkiſche Handelsvertrag

Halle 16 September
Ungewöhnlich lang iſt die Zeit welche für die Fertigſtellung

des deutſch türkiſchen Handelsvertrages erforderlich war
nämlich 72 Jahre und nicht minder auffallend iſt die Dauer
des neuen Vertrages die auf 21 Jahre bemeſſen ward Schon
hieraus allein kann man ſchließen daß der Vertrag eine weit
größere allgemein politiſche Bedeutung beſitzt als ſie ſonſt
wohl einem Handelsvertrage beigelegt werden darf Jn ganz
unzweideutiger Weiſe ergiebt ſich ſeine Wichtigkeit aus dem Um
ſtande daß er vom Sultan als Anlaß zu einem an Kaiſer Wil
helm gerichteten Handſchreiben benutzt wird Die Freundſchaft
zwiſchen Deutſchland und der Türkei welche ſeit Jahren ſorgſam
gepflegt iſt und ihren höchſten Ausdruck in dem Beſuch unſers
Kaiſers bei dem Herrſcher aller Gläubigen fand hat eben allein
das Zuſtandekommen des Vertrages ermöglicht und bringt mit
demſelben jetzt beiden Völkern die erſten für Jedermann erkenn
baren praktiſchen Früchte Der Sultan hatte eben mit ſicherem
ſtaatsmänniſchen Blick die Bedeutung des Vertrages erkannt wie
derholt in die ungemein ſchwierigen Verhandlungen eingegriffen
und aufs Nachdrücklichſte ſeinen Willen man ſolle und müſſe zu
gutem Ende kommen bekundet Mit ſeiner mächtigen Hilfe gelang
es denn endlich in der That dem Großvezier und Herrn von
Radowitz unterſtützt durch hervorragende Beamte beider Regie
rungen den Vertrag herzuſtellen welcher beide Theile befriedigt

Der Wortlaut deſſelben liegt noch nicht vor doch werden ſeine
weſentlichen Beſtimmungen bereits bekannt Danach iſt der Türkei
im Allgemeinen Gegenſeitigkeit zugeſichert Das Meiſtbegünſtigungs
recht wirb faſt bei jedem einzelnen Theile ausdrücklich hervor
gehoben weil die Türkei durch eine ſehr enge Auslegung deſſelben
namentlich die deutſche Einfuhr bis zum Jahre 1883 verſchieden
artig und nicht zu unſern Gunſten behandelt hatte Die Einfuhr
zölle der Türkei ſind ſämmtlich gebunden Jn Betreff einiger
weniger Artikel iſt eingeräumt daß die Zölle um den Betrag

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

der Unterſchied zwiſchen Gold und Silbermünzen ſchon bei Be
rechnung der Zollſätze in Anſatz gebracht Die Zollfreiheit der
konſulariſchen und diplomatiſchen Beamten welche bisher eine unbe
grenzte war wird weſentlich beſchränkt dagegen gehen gewiſſe
leichte Poſtpackete und Druckſachen die Waarenmuſter und das
Paſſagiergut in Zukunft zollfrei ein Jn den großen Städten
werden Zolllagerhäuſer errichtet da wo keine errichtet werden
tritt Zollniederlage unter doppeltem Verſchluß des Zollamts und
des Waareninhabers ein Diejenigen Waaren welche Gegenſtand
ſtaatlichen Monopols in der Türkei ſein können ſind einzeln auf
geführt Jn einem beſonderen Verzeichniſſe werden genau alle
diejenigen Waffen angegeben welche zur Einführnug gelangen
dürfen Hierbei ſind alle Waffen welche aus Deutſchland kommen
berückſichtigt Der Durchfuhrzoll iſt aufgehoben der Ausfuhrzoll
auf 1 v H feſtgeſetzt Letzterer iſt jedoch inzwiſchen durch Kaiſer
liche Kabinetsordre und zwar vom Tage des Jnkrafttretens der
neuen Handelsverträge ab für ganz aufgehoben erklärt worden
Unſerer Schifffahrt und den Handeltreibenden im Jnnern iſt
völlige Gleichheit mit den Nationalen und meiſtbegünſtigten Frem
den zugeſichert Ferner enthält der Vertrag noch Beſtimmungen
über Zollformalitäten und über die Behandlung der nach den
Vaſſallenländern der Türkei die letztere tranſitirenden Güter Die
alten Verträge werden inſofern ſie nicht durch die neuen Ab
machungen geändert ſind ausdrücklich aufrecht erhalten Der bis
herige Werthzoll deſſen Bemeſſung dem Betrug Thür und Thor
öffnete iſt durch den Gewichtszoll erſetzt was der Türkei eine
beträchtliche Mehreinnahme verſchafft und die Zollerhebung erheb
lich vereinfacht

Seitens derjenigen Mächte welche gegenwärtig mit der Pforte
über ihre Handelsverträge unterhandeln wird an dem Vertrage
ausgeſetzt daß er den Türken zu große Zugeſtändniſſe
machte und eine Auzahl erworbener und werthvoller Rechte preis
gegeben habe Den Staaten deren Handelsverträge mit der Türkei
noch nicht zum Abſchluſſe gediehen ſind ſeien damit die Verhand
lungen außerordentlich erſchwert worden Dagegen wird deutſcher
ſeits aber mit Recht geltend gemacht daßz der Vertrag ohne das
eine oder andere für die Türkei ſchwerwiegende für Dentſchland
jedoch weniger werthvolle Zugeſtändniß wenn überhanupt ſo doch
erſt nach einer weiteren Reihe von Jahren zu Stande gekommen
wäre Jetzt iſt dem deutſchen Handel nach der Türkei die Mög
lichkeit gewährt ſich auf breiteſter Grundlage zu entwickeln Aller
dings wird eine Zunahme der Kaufkraft des Landes nöthig ſein
aber auch dazu iſt gute Ausſicht vorhanden namentlich im Hin
blick auf die bevorſtehende Aufhebung des Ausgangszolles Be
ſonders günſtig wird in dieſer Beziehung auch die mit den neuen
Verträgen in Kraft tretende bereits geſetzlich verordnete Auf
hebung der Binnenzölle wirken Man darf ſich der Hoffnung hin
geben daß nachdem die Türkei durch dieſen Vertrag in wirth
ſchaftlicher Hinſicht vollkommen in die europäiſche Staatenfamilie
aufgenommen worden iſt auch die Pforte dahin wirken wird daß
es unſerem Handel zum Vortheil dieſes ſchönen Landes gelinge
die Theorie des geſchriebenen Vertrages in fruchtbringende Praxis
zu überſetzen Je enger das wirthſchaftliche Bündniß
und die materiellen Beziehungen zwiſchen beiden
Staaten deſto feſter wird auch das politiſche Band
und bei der heutigen Weltlage beſitzt die Bundesgenoſſenſchaft der
Türkei einen nicht zu unterſchätzenden Werth Hieraus erklärt ſich

e

Viel Lärm um Nirchts
Engländer im Kölner Gefängniß

Halle 16 September
Jm Sonntag Morgenblatt des General Anzeiger

findet ſich ein kurzer Auszug eines Leitartikels der Londoner
Times in welchem dieſes Weltblatt ſich mit dem Schickſal
zweier Engländer beſchäftigt die in Deutz bei Köln als Spione
verhaftet und von der Kölner Polizei nicht gerade ſehr glimpflich
behandelt worden ſind Da die Sache von engliſcher Seite ab
ſichtlich über Maaß aufgebanſcht wird möge eine eingehende Dar
ſtellung des Sachverhalts und zwar die engliſche Schilderung
desſelben am Platze ſein

Jm heiligen Köln iſt es alſo zwei Engländern ſchlecht er
gangen ein Mißverſtändniß hat ſie in die Hände der Polizei und
in das Gefängniß gebracht und erſt nach 24 Stunden wurde ihnen
der Genuß der ſüßen Freiheit wieder zu Theil Am Sonntag
den 30 Augnuſt kamen ſie morgens von Paris in Köln an früh
ſtückten im Hotel du Nord machten den üblichen Rundgang durch
die Stadt und retteten ſich dann vor den böſen Gerüchen
durch welche die Stadt der heiligen drei Könige ſo
berühmt iſt nach Deutz um etwas ſtromaufwärts von dort
eine Anſicht des Domes aufzunehmen Während Mr Forx damit
beſchäftigt iſt ſtreift ſein Gefährte umher kommt in die Um
gebung eines Forts ſpricht mit einem Soldaten und wird von
einem Poliziſten der dies ſieht angehalten und mit ſeinem Freunde
anf die Wache nach Deutz gebracht Die beiden Engländer
ſprachen kein Deutſch Forx unr ſchlecht Franzöſiſch der Poliziſt
nur wenig Franzöſiſch Der Paß den Fox mit ſich führte war
1886 ausgeſtellt und 1888 auf dem deutſchen Konſulat in London
beglaubigt Durch einen Dolmetſcher wurde dann feſtgeſtellt daß
die Verhafteten angaben engliſche Unterthanen zu ſein nur zum
Vergnügen zu zeichnen und am Abend nach Berlin weiter reiſen
zu wollen Sie wurden nach Köln auf ein anderes Polizeibureau
gebracht von dort durch die Straßen unter lauten Bemerkungen
der Vorübergehenden zum Stadtgefängniß vor einen höheren Polizei
beamten prefect of police der ihre Kleider durchſuchen und ſie
in zwei Zellen ſperren ließ Vergeblich bat Fox ihn nach Berlin
an ſeine Freunde telegraphiren zu laſſen oder den engliſchen Kon
ſul zu benachrichtigen Auf ſeinen Wunſch etwas zu eſſen zu er
halten wurde geantwortet daß es um 6 Uhr etwas gäbe Bis
dahin lief For in ſeiner Zelle umher durch das Thürfenſterchen
ab und zu beobachtet von ſeinem Wächter dann kam das Eſſen
ein Stück trocknes Brot der Waſſerkrug ſtände in
der Ecke Der Gefangene hatte gedacht man würde ihm von
dem Gelde das man bei ihm gefunden ein gutes Mittageſſen
vielleicht mit einer Flaſche Rheinwein einkaufen Seinem Ge
noſſen ging es auch ſchlecht er hatte ſich zum Schlafen auf das
Bett gelegt und wurde vom Wärter aufgeweckt weil er bei Tage
nicht ruhen dürfe Die Nacht mußten die beiden Verhafteten auf
den harten Matratzen zubringen Am nächſten Morgen fand ein
neues Verhör ſtatt dann begaben ſich zwei Beanite mit Forx in
das Hotel und unterſuchten das Gepäck Nichts Verdächtiges
wurde vorgefunden ſo ging es denn wieder zum Gefängniß zurück
in Begleitung eiues Hoteldieners der Fox verrieth ſie ſeien als
ſpionirende franzöſiſche Offiziere verhaftet worden

etwa neu eingeführter innerer Abgaben erhöht werden dürfen die hohe politiſche Bedeutung dieſes Handelsvertrages Noch ein großes Aktenſtück über alle Verhältniſſe Nameu
Die Zölle ſelbſt ſind in Zukunft in Gold zu entrichten doch war h Alter der beiden Engländer wurde aufgenommen daun er

Die Rache der Zigennerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

51 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jhr ſcheint gut unterrichtet zu ſein bemerkte Jſtvan

Jhre Augen funkelten Biſt Du noch immer verrückt
toller Junge

Was wollt Jhr damit ſagen
Daß Du Dir die Liebe aus dem Kopf ſchlagen mußt

Es läßt ſich jetzt ein Stück Geld verdienen aber das
Mädchen iſt nicht für Dich

Jſtvan drehte ſeinen kleinen Schnurrbart und ſtreifte ſie
mit einem drohenden Blick

Bei mir handelt es ſich nicht um Geld ſondern um
Blut verſteht Jhr mich ſagte er trocken

Vielleicht läßt ſich Beides vereinen meinte ſie
Laßt hören aber faßt Euch kurz denn ich habe heute

noch ein Geſchäft vor
Setze Dich näher zu mir hob ſie an einem flüchtigen

Blick auf die Umgebung werfend Es braucht kein Dritter
das zu hören was ich zu ſagen habe

Es ſchien ſie Niemand zu beobachten mitten unter dem
bunten Treiben wo jeder ſein Ziel verfolgte fiel es nicht
auf daß ſie desgleichen thaten

Walli Kovacs ſtützte ihren Kopf in ihre Hände als ob
das Licht der Lampen ihren Augen unangenehm wäre aber
in Wirklichkeit heftete ſie ihren brennenden Blick auf den
jungen Zigeuner während ſie mit ihm ſprach mit einem
d der bezeugte wie ſehr ihr die Sache am Herzen

agIn ſeinen beweglichen Zügen malte ſich abwechſelnd

Erſtaunen Zorn und Leidenſchaft Mit geſpannter Auf
merkſamkeit ſog er Wort für Wort in ſein treues Gedächt
niß und als ſie geendet hatte und ſeiner Antwort harrte
ſagte er rief Frau Kovacs

Wenn dem ſo iſt ſo könnt Jhr auf mich zählen aber
Eins merkt Euch wohl meine perſönliche Rache trete ich
Niemandem ab Er ſtand auf

Wann treffen wir uns fragte ſie ihn offenbar von
dem raſchen Aufbruch unangenehm berührt

Jeden Sonntag findet Jhr mich hier und mit dieſen
Worten ergriff er ſein Juſtrument und nahm ſeinen Platz
in der Kapelle ein während die Kovacs aufſtand und die
Schänke verließ

Als ſie dem Ausgange ſich näherte ſtand ein Zigeuner
auf und ſchlich ſich knapp an der Mauer zum rückwärtigen Aus
gange ſorgfältig Jſtvan ausweichend der hart an ihm vorbeiging

Seltſamer Weiſe war er dem ſonſt ſcharfen Blicke der
Kovacs entgangen er ſaß unbemerkt in einer düſteren Ecke
des Schankzimmers entfernt von den luſtigen Gäſten wo
der Schein der Lampen nur ein mattes Licht hinwarf Er
hatte ſie eintreten geſehen und ſeine Augen waren unverwandt
auf ſie und Jſtvan gerichtet geweſen als ob er aus ihren
Mienen den Jnhalt der Unterredung errathen wollte Als
nun die Kovacs bei der vorderen Thüre hinausging verließ
er die Schänke durch den rückwärtigen en

Es war Jurics der Söldner Kathinkas der den Auf
trag hatte Jſtvan zu überwachen Er rieb ſich die Hände
und der harte grauſame u n den Mund verzog ſich zu
einem teufliſchen Lächeln trat hinaus in die Nacht
den ſtechenden Blick gegen die Ecke gerichtet von wo die
Kovacs kommen mußte Der Wind trieb ihm den Schnee
in das häßliche Geſicht und er bedeckte ſeine Bruſt mit ſeinen
Armen denn nach Ziegeunerart hingen die Lappen ſeiner
zerriſſenen Kleider um ſeinen hageren geleſenen Körper
und boten ihm keinen Schutz gegen die bittere Kälte Er
ſchlich ſich knapp an der Mauer entlang verſetzte dem Hunde
der ihn anbellte einen Fußtritt und wartete an der Ecke
bis die Kovacs ſichtbar war dann näherte er ſich ihr und

Sie wandte ſich raſch um aber ihr Blick verdüſterte ſich
als ſie Jurics erkannte

Was machſt denn Du da rief ſie unwillig
Jch habe einen Auftrag für Euch
Von wem fragte ſie ſich voll gegen ihn wendend

denn er war als ein ſchlechter Geſelle bekannt
Mutter Kathinka will Euch ſprechen
Wie kann denn Mutter Kathinka wiſſen daß ich da bin

und daß ich gerade in der Zipſer Schänke zu finden wäre
fragte ſie mißtrauiſch

Jch ſah Euch ankommen und ich habe Euch auf Schritt
und Tritt bewacht und hierher verfolgt

So ſagte ſie und zu welchem Zweck
Weil Mutter Kathinka mir einen Gulden verſprach wenn

ich Euch auskundſchaftete
Walli Kovacs ſchwieg Sie hatte ſeit Jahren ſich nicht

um die Kathinka bekümmert und die Erneuerung der Bekannt
ſchaft von ehedem war ihr unangenehm

Was kann ſie von mir haben wollen Uebrigens wenn
ſie meiner bedarf ſoll ſie mich aufſuchen

Jurics kratzte ſich den Kopf er war auf dieſen Wider
ſtand nicht vorbereitet

Mutter Kathinka iſt alt und krank ſie kann nur müh
ſam gehen und fügte er leiſe bei ſie hat Euch Wichtiges
zu ſagen Ein paar Tauſender wären zu verdienen

Ah was ſagt ſie ich kenne die Kathinka und weiß
daß es mit ihren Uauſendern immer einen Haken hat wenn
es zum Zahlen kommt

Zum Theilen meint Jhr
Die Oellampe die an der Ecke angebracht war um als

Wegweiſer dem Wanderer zu dienen warf einen trüben Schein
der nur mühſam durch das ſchmutzige Glas drang aber trotz
dem traf den Jurics der zornige Blick der Walli Kovacs

Jch gehe nicht ſagte ſie trotzig und nun laß mich
lin Frieden
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ſchloſſen ſich ihnen die Thore des Gefängniſſes ſie waren frei
So verhält ſich nach der Zuſchrift des Herrn Fox der Thatbeſtand
Eine Reihe von Mißverſtändniſſen ſcheint hier zuſammengetroffen
zu ſein um die trüben Erfahrungen der Reiſenden hervorzurufen
die Times benutzt die Zuſchrift wie geſagt zu einem Leit
artikel der damit ſchließt daß Deutſchland ſicherlich ſich beeilen
werde eine ſo genügende Entſchuldigung und anſtändigen Schaden
erſatz den Herren For und Genoſſen zu geben wie ſie das ge
bührende Gefühl der eigenen Würde gebieteriſch verlange Die
Vorwürfe welche gegen die deutſche Polizei erhoben werden ſind
wenn man die Zuſchrift als völlig genau annimmt nur zum
kleineren Theil begründet die Verhaftung an und für ſich
geſchah durchaus nach den Jnſtruktionen welche den Polizeibeantten
aus beſtimmtem Anlaß und Grund zugegangen ſind Es hätte
dagegen wohl eine Vermittlung durch den engliſchen
Konſul wie Fox ſie vorſchlug ſtattfinden können Eine
Aeußerung ſeitens der betheiligten Kreiſe wäre dringend an
gebracht Jm übrigen ſcheint uns ſehr richtig zu ſein was die
St James Gazette über die Angelegenheit meint Sie

ſchreibt Ueberall wo Ausländer nahe der Grenze abzeichnen
und mit Soldaten ſprechen erregen ſie Verdacht der nicht immer
durch die Vorzeigung eines zwei Jahre alten Paſſes beſchwichtigt
wird Auch läßt ſich nicht erwarten daß die deutſche Regierung
darauf dringt daß ihre Poliziſten einen Fremden verſtehen der
kein Wort Deutſch und faſt kein Wort Franzöſiſch kennt Die
Behandlung über die Mr For ſich beſchwert iſt nicht viel
ſchlimmer als die welche ein Deutſcher der eines viel geringeren
Vergehens verdächtigt iſt in England erfahren könnte Ein
Deutſcher welcher in einer engliſchen Landſtadt beſchuldigt würde
eine Uhr geſtohlen zu haben würde gerade ſo hart behandelt
werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 September Hofnachrichten Kaiſer
tage in Schleſien Der Kaiſer und die Kaiſerin begaben ſich
heute Morgen von Breslau nach Liegnitz um dort die große
Parade über das 5 Armeekorps Poſen abzunehmen Unter
ſtürmiſcher Begrüßung trafen dieſelben auf dem Paradefelde bei
Eichholz ein Der Kaiſer ritt in der Uniform der Leib Garde
Huſaren die Front ab während die Kaiſerin im ſechsſpännigen
Wagen folgte Anweſend waren die Generalfeldmarſchälle Prinzen
Albrecht von Preußen und Georg von Sachſen ſowie
der Prinz Ludwig von Bayern An der Parade nahm anch
die Kavallerie des Gardekorps theil der Kaiſer führte zweimal
das Leib HuſarenRegiment vor Prinz Ludwig von Bayern das
Niederſchleſiſche Jnfanterie Regiment Nr 47 Nach Schluß der
Parade fuhr die Kaiſerin nach Liegnitz der Kaiſer folgte unmittel
bar an der Spitze der Fahnenkompagnie Das Kaiſerpaar wurde
in der feſtlich geſchmückten Stadt von den Spitzen der Behörden
von Ehrenjungfrauen Schulen und Korporationen begrüßt Ober
bürgermeiſter Oertel begrüßte Namens der Stadt den Kaiſer der
mit freundlichen Dankesworten erwiderte Am Nachmittage fand
im Liegnitzer Schloſſe Paradediner ſtatt bei welchem der Kaiſer
auf das Wohl des 5 Armeekorps trank Nach der Tafel fuhr
die Kaiſerin nach Breslau zurück während der Kaiſer in Liegnitz
verblieb Jm Laufe des Abends fand Zapfenſtreich des 5 Korps
und Fackelzug ſtatt ſpäter beſuchte der Monarch noch das von
der Stadt Liegnitz gegebene Feſt Fortwährende ſtürmiſche Ovationen
wurden ihm dargebracht Morgen Dienſtag findet Korpsmanöver
bei Liegnitz ſtatt Die Kaiſer Franz Joſeph Wilhelm
und König Albert von Sachſen werden ſich ſoweit bisher
bekannt in Schloß Rohnſtock treffen Vorausſichtlich wird aber
noch eine zweite Zuſantmenkunft der drei Fürſten und zwar
am 20 September in Liegnitz ſtattfinden Die Kaiſerin
wird am Mittwoch Schleſien verlaſſen und gedenkt am ſelben
Tage Abends 10 Uhr in Potsdam wieder einzutreffen
Der Geburtstag der Frau Prinzeſſin Friedrich Karl die ſich
noch auf ihren Sommerreiſen befindet wurde geſtern am Hofe feſt
lich begangen

Der König von Sachſen wird am Mittwoch Vor
mittag zu den deutſch ſchleſiſchen Kaiſermanövern abreiſen

Der Großinduſtrielle Frhr v Stumm Neun
kirchen ſoll als Finanzmann hinter der neuen Zeitung

Deutſche Warte welche unbedingt die kaiſerliche Politik zu
vertreten verſpricht ſtehen

Die Reichsregierung und die preußiſche
Staatsregierung beſchäftigen ſich eifrig mit der Aufſtellung
von Plänen und Entwürfen von Arbeiterwohnungen auf
ihren Arbeitsſtätten Betreffende Geldforderungen ſollen ſchon
im nächſtjährigen Etat eingeſtellt werden

Dr Peters der jetzt nach Hannover gereiſt iſt wird
in den nächſten Tagen in Berlin zurückerwartet er wird wahr
ſcheinlich nochmals vom Kaiſer in Audienz empfangen werden
Es gilt als wahrſcheinlich daß Dr Peters Generalkonſul in
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Zanzibar wird oder eine Anſtellung im Auswärtigen
Amt erhält Der König der Belgier ſoll ſich lebhaft fürDr Peters intereſſieren und den Winſch haben mit demſelben

eingehend zu konferieren Jm geographiſchen Verein zu
Frankfurt a M erklärte Dr Peters er wünſche baldigſt nach
Afrika zurückzukehren um mit Emin zuſammenzuwirken

Der Kreuzzeitung zufolge wird Major von Wiß
mann am 15 Oktober nach Zanzibar zurückkehren

Die Zahl der deutſchen Städte welche ſich an den
Sammlungen für die Moltke Stiftung offiziell be
theiligen und dem großen Strategen zu ſeinem 90 Geburts

tage eine Adreſſe überſenden wollen wächſt von Tag zu Tage
Verſchiedentlich werden auch Fackelzüge arrangiert um ein äußeres
Zeichen einer Feſtfeier zu haben

Die Fleiſchpreiſe haben im letzten Monat in den
Städten des deutſchen Oſtens eine Höhe erreicht wie ſie
noch nicht dageweſen iſt Darauf ſind auch die Genehmigungen
zur Einfuhr öſterreichiſcher Schweine nach Berlin und anderen
Städten zurückzuführen Jm Weſten iſt eher eine Abnahme als
Steigerung des Preiſes zu verzeichnen

Aus Oſtafrika bringt die Times die ſchuurrige
Nachricht in dem deutſchen Bagamoyo ſei ein offizieller
Sklavenmarkt eröffnet Daran iſt ſicher kein Wort wahr

Ueber die Reform der direkten Steuern ſind
wieder Einzelheiten bekannt geworden Mit der Reform der Ge
werbeſteuer ſoll eine Reform der Erbſchaftsſteuer Hand
in Hand gehen Die neue Erbſchaftsſteuer ſoll bei Ehe
gatten Kindern und Eltern ein Prozent bei entfernten
Angehörigen mehr betragen Sie bezweckt einen Mehrertrag
gegen die jetzt beſtehende Erbſchaftsabgabe und ſoll neben der
Reform der Einkommenſteuer das fundirte Kapital beſonders
treffen Jn der Gewerbeſteuer ſollen die großen Betriebe
ſtärker belaſtet die kleinen befreit werden Weiter ſollen die
Grund und Gebäudeſteuereinnahmen im Ganzen
72 Millionen Mark den Gemeinden überwieſen
werden damit die Kommunalzuſchläge zu den direkten Staats
ſteuern in Fortfall gelangen können Jn den Staatseinnahmen
entſteht alſo ein erheblicher Ausfall und zur Deckung desſelben
ſollen die Einnahmen aus der reformirten Einkommenſteuer und
der neuen Erbſchaftsſteuer dienen

Der Centralausſchuß des Vereinigten Jnnungs
verbandes Deutſchlands hat jetzt den deutſchen Jnnungen
Fragebogen zur Begutachtung des Bürgerlichen Ge
ſetzbuches zugehen laſſen Die Hauptpunkte betreffen die Stell
vertretung das Verhältniß des Meiſters zu Lehrlingen und Ge
ſellen das Arbeitsverhältniß im Allgemeinen und die Ausſtände

Jn einer Maurer Verſammlung hier in Berlin
an de konſtatirt daß zur Zeit 5000 Maurergeſellen brodlos
ind

Salzwedel 15 September Der Maurer Stampehl
bisher Vorſitzender des Allgemeinen Arbeiter Vereins für Salz
wedel und Umgegend iſt mit den von ihm für ſozialiſtiſche Zwecke
einkaſſirten Geldern verſchwunden

Lübeck 15 September Die Bürgerſchaft lehnte mit
ſehr großer Mehrheit den Senatsantrag ab daß alle Juden
Mitglied der Synagogen Gemeinde ſein müſſen

Altonag 15 September Hierſelbſt iſt gegen 48 Sozialiſten
wegen Geheimbündelei und Verbreitung von Flug
blättern verhandelt worden Ein Angeklagter erhielt 3 Monate
die übrigen 47 je zwei Wochen Gefängniß

Kiel 15 September Stationschef Viceadmiral Knorr
gab geſtern zu Ehren der Offiziere des öſterreichiſchen Geſchwaders
ein Diner Der kommandirende Admiral v d Goltz iſt nach
Berlin zurückgereiſt

Stuttgart 15 September Der Direktor der naturwiſſen
ſchaftlichen Staatsſammlungen Dr Ferdinand Krauß Ehren
mitglied zahlreicher wiſſenſchaftlicher Geſellſchaften in Deutſchland
und n Ausland iſt heute hier im Alter von 78 Jahren ge
ſtorben

Straubing 15 September Der hier tagende nieder
bayeriſche Katholikentag zählt über viertauſend Theilnehmer
darunter viele Adelige Es wurden Huldigungsdepeſchen an den
Papſt und an den Prinzregenten abgeſandt Die angenommenen
Reſolutionen ſprechen einen Proteſt gegen die Annexion des
Kirchenſtaates aus loben das kirchenpolitiſche Eintreten der
Centrumsab geordneten des Reichstags und Landtags
fordern die Eltern auf kirchenfeindliche Schriften fern zu halten
empfehlen Gründungen von Lehrlings Geſellen und Männer
vereinen Pfennigſparkaſſen und warnen vor der Auswanderung

OeſterreichUngarn
Wien 15 September Das ungariſche Handels

miniſterium bewilligte den Bau einer Eiſenbahn von Preßburg
nach Steinamanger die von der Münchener Lokaleiſenbahn
Geſellſchaft ausgeführt wird Neuerdings tritt die Meldung
vom Rücktritt des Reichs Kriegs Miniſters von Bauer und
deſſen Erſetzung durch den Honved Miniſter Fejervary wieder auf

Aber Jurics trat ihr in den Weg er hatte noch eine
Karte auszuſpielen und er gab ſich nicht für geſchlagen

Sie will haben daß Jhr zu Etelka geht
Jurics hatte ſich nicht getäuſcht der Name Etelka brachte

eine gewaltige Aenderung in ihr hervor Aber Walli Kovacs
war ſchlau und obwohl ſie entſchloſſen war um jeden Preis
den Aufenthalt Etelkas zu entdecken ſo hütete ſie ſich dieſe
brennende Neugierde zu verrathen Sie bemeiſterte ſich ſofort
und ſagte im gleichgiltigen Tone

Nun ſo führe mich zu Etelka denn ich hätte ihr auch
etwas zu ſagen was keinen Aufſchub duldet und dann will
ich ſehen ob es ſich der Mühe lohnt Mutter Kathinka
aufzuſuchen

Jch weiß nicht wo ſie iſt das könnt Jhr nur von
Kathinka erfahren und indem er dem Hunde der immer
knurrend ihn beſchnupperte einen Stein nachwarf der ihn
heulend davon trieb ſagte er Uebrigens macht was Jhr
wollt vielleicht bereut Jhr es noch Mutter Kathinka nicht
zufgeſucht zu haben denn ſie wollte Euch eine wichtige Mit
theilung machen Wißt es handelt ſich um nichts Geringeres
zls um das Geheimniß von der goldenen Kette und nun
zute Nacht Hiermit bog er rechts ein und lief davon

Wenn die helle Sonne geſchienen hätte würde Jurics
eſehen haben wie Walli Kovacs bleich wurde und der Trotzt ihrem Geſichte dem Entſetzen wich Betroffen blieb ſie

nen Moment ſtehen und dann eilte ſie dem Zigeuner nach
Jurics rief ſie aber Jurics kehſkte nicht mehr um

ondern lief was er konnte um Kathinka auf den Beſuch
der Walli Kovacs vorzubereiten Kathinka ſaß wie gewöhn
lich am Herd und vertrieb ſich die Zeit mit Kartenaufſchla
gen Plötzlich klopfte es heftig an s Fenſter und das bos
zafte Geſicht des Jurics lag platt gedrückt auf der Scheibe

Kathinka hinkte zum Fenſter
Sie wird gleich da ſein reicht mir den Gulden ich

abe Hunger Mutter Kathinka

Teufelsbub brummte ſie als ſie das Fenſter öffnete
und den Gulden hinauswarf

Der Dank des Zigeuners drückte ſich in einer drohen
den Geberde aus und als er den Gulden verſorgt ging er
um das Haus und ſchlich ſich zu jenem Küchenfenſter wo
Etelka den erſten Liebesſchwur Edmunds entgegennahm und
ſah ſich vorſichtig um Das Fenſter hatte wie er ſich des
Morgens überzeugte eine gebrochene Scheibe durch dieſe ſteckte
er nun ſeine Hand ſchob den Riegel ſachte hinauf ſchwang ſich
auf das Fenſterbrett von wo er geräuſchlos zu Boden glitt
Die Küche war ganz finſter er machte daher Licht um ſich zu
orientiren Jn der Ecke ſchlief Misko auf einem Strohſack

Er ſchlich ſich zur Thür drehte den Schieber zu ſo daß
er von dieſer Seite nicht überraſcht werden konnte und
dann ſtellte er ſich ſo daß er ſein Ohr ans Schlüſſelloch
legen konnte Kathinka ſchien zu ahnen daß Walli Kovacs
ſich weigern würde ihrem Ruf Folge zu leiſten und ſie
gab Jurics den Auftrag ihr als letztes Mittel zu ſagen
es handle ſich um das Geheimniß der goldenen Kette

Jurics war es nicht entgangen daß die Kovacs bei
dieſen Worten heftig zuſammenfuhr und er war entſchloſſen
das Geheimniß der goldenen Kette zu ergründen um ſeinen
Vortheil daraus zu ziehen Er hatte gar nicht verſucht
etwas von der alten Zigeunerin zu erfahren er wußte daß
dies vergebliche Mühe wäre Es währte nicht lange ſo
klopfte es haſtig an die Eingangsthüre er hörte wie Kathinka
ſie öffnete Die Beiden ſtanden ſich ſeit Jahren zum erſten
Mal wieder gegenüber und es waren nicht freundliche
Blicke des Wiederſehens die aus ihren Augen ſtrahlten

Was wollt Jhr von mir fragte die Kovacs in barſchem
Tone indem ſie ihren Blick durch die ſpärlich beleuchtete
Kammer ſchweifen ließ als ob ſie fürchtete in einen Hinter
halt e worden zu ſein

er Kathinka war allein mit ihr konnte ſie im Noth
falle fertig werden Fortſetzung folgt

Schweiz
B Bern 15 September Jm Kanton Teſſin iſt die Ruhe

trotz der am geſtrigen Tage telegraphiſch gemeldeten neuen Be
fürchtungen nicht geſtört worden Die Jnterventionstruppen haben
die bewaffneten Banden die ſich auf dem Lande zeigten ent
waffnet Zugleich iſt eine Unterſuchung eingeleitet Der
Buudeskommiſſar Oberſt Künzli wird die konſervative
Regierung wieder errichten ſie aber anhalten die verfaſſungs
mäßig geforderte Abſtimmung nach Ablauf der geſetzlichen Friſt
und zwar am 5 Oktober vornehmen zu laſſen Einige Heiß
ſporne wollten eine bewaffnete Erhebung organiſiren doch iſt die
ſelbe mühelos unterdrückt Ob die konſervative Regierung ſich
lange wird behaupten können iſt freilich eine andere Sache Die
Erbitterung zwiſchen den Parteien iſt groß und neue Wirren ſind
keineswegs ausgeſchloſſen Man glaubt die Perſon welche Roſſi
in Bellinzona erſchoſſen hat zu kennen Der Thäter
ſoll ſich nach Jtalien geflüchtet haben da es ſich um politiſchen
Todtſchlag handelt wird Jtalien zweifellos den Thäter nicht
ausliefern Der Bundeskommiſſar hat heute Morgen tele
graphiert es bedürfe einſtweilen weiterer Truppen nicht Dennoch
hatte der Bundesrath die Abſendung eines Regimentes Artillerie
in Ausſicht genommen

Jtalien
Rom 15 September Eine Entſcheidung über den Rück

tritt des Finanzminiſters Seismit Doda und eine Löſung der
Miniſterkriſis wird in einem Miniſterrath am 18 September
getroffen Ueber den Nachfolger SeismitDoda s kurſiren ver
ſchiedene Gerüchte die meiſte Wahrſcheinlichkeit iſt wie wir ſchon
im geſtrigen Blatte ankünden konnten für Giolitti

Geſtern fand in Neapel eine Verſammlung von drei
tauſend Perſonen ſtatt die unter dem Vorſitze Nicotera s ein
ſtimmig gegen die Vermehrung der Verzehrungsſteuer und gegen
die Bautenſteuer proteſtirte

Die Mitglieder der aufgelöſten irredentiſtiſchen Vereine
bildeten geſtern einen Verein unter dem Namen Francesco
Criſpi und beſchloſſen am 16 September den Jahrestag der
Verhaftung Oberdank s zu feiern

Frankreich
Paris 15 September Die franzöſiſche Handels

bilanz hat ſich im letzten Anguſt nicht eben günſtig geſtaltet Die
Einfuhr Hat um 5 Mill zugenommen die Ausfuhr dagegen ſich
um 9 Mill vermindert

Aus Anlaß der franzöſiſchen Manöver hat ſchon wieder
einmal eine ruſſiſch franzöſiſche Verbrüder ung ſtatt
gefunden Bei einem Militärbankett in Jonzac brachte General
Gallifet einen Trinkſpruch aus in welchem er erklärte Frank
reich wolle keinen Krieg könne aber der Zukunft mit vollem Ver
trauen entgegenſehen Der vormalige Kriegsminiſter General
Ferron welcher auf den anweſenden ruſſiſchen Hauptmann
Khabalow trank ſagte Rußland beſitze in ſeiner unvergleichlichen
Armee ein Mittel allen Koalitionen zu begegnen Trinken wir
rief der General auf unſere Schweſterarmee auf das
ruſſiſche Heer Der ruſſiſche Offizier ſcheint bei all dieſer

Brüderlichkeit etwas perplex geworden zu ſein denn er antwortete
nur mit der Verſicherung gegenſeitiger Sympathien

Heute erſchien die neue Zeitung Union Franco Ruſſe
Sie kündigt an ſie werde eine friedliche und republikaniſche Politik
vertreten Der Jnhalt der erſten Nummer entſpricht ziemlich dieſem
Programm Das Blatt datirt nach neuem und altem Stil

Der Kriegsminiſter Freycinet kehrt heute Abend nach
Paris zurück Morgen früh wird wahrſcheinlich ein Kabinetsrath
ſtattfinden Auch der Herzog von Chartres welcher dem
Grafen von Paris und Boulanger als Zwiſchenmann diente ſoll
auf Grund des Prinzengeſetzes ausgewieſen werden

Großbritannien
London 15 September Jn Southampton ſind neue

Schwierigkeiten ausgebrochen Die Dockarbeiter ſind be
reit ihre Thätigkeit wieder aufzunehmen es wird ihnen dies aber
von den Dockverwaltungen verweigert ſo lange nicht ein inzwiſchen
entſtandener Lohnſtreit zwiſchen den Maſchiniſten und den
Dampfrhedern beglichen iſt Die Dockarbeiter ſowie der
Matroſen und Heizerverband unterſtützen die Forderungen der
Maſchiniſten Die Docks ſind geſchloſſen Am heutigen Abend
kam es deshalb wieder zu einem großen Auflauf

Jn den britiſchen Kolonieen Auſtraliens dauern
die Verhandlungen wegen Beilegung des Strikes fort Die
ärgſten Schwierigkeiten ſind überwunden

Nach einem Telegramm der Times aus Konſtantinopel
iſt der berüchtigte Kurdenchef Muſſa Bey in der Provinz Bruſſa
eingefangen worden Während er vor der Polizei floh ſtürzte
er vom Pferde und erlitt einen Beinbruch Muſſa Bey wurde nach
Konſtantinopel zurückgebracht

Nußland
Petersburg 15 September Petersburger Zeitungen melden

die ruſſiſche Grenzwache an der öſterreichiſchen Grenze
erfahre nächſtes Jahr eine abermalige Verſtärkung

Rowno 15 September Geſtern nahm der Kaiſer ge
folgt von der Kaiſerin und der übrigen kaiſerlichen Familie die
Parade über beide Manöverarmeen ab Nachmittags reiſte die
Kaiſerfamilie nach Spala ab

Stadtverordneten Verſammlung
Halle 15 September

Gemäß den von den verſchiedenſten Seiten namentlich auch von der
Finanz und Baukommiſſion gegebenen Anregungen hatte der Magiſtrat
ein Projekt nebſt Koſtenanſchlag zur Herſtellung einer Bade Ein
richtung in der Volksſchule an der Taubenſtraße durch das
Stadtbauamt ausarbeiten laſſen und erſuchte die Verſammlung unter
W der Nützlichkeit derartiger Einrichtungen die Ausführung
der Badeeinrichtung genehmigen und die Koſten im Betrage von
3230 Mk bewilligen zu wollen Der Referent der Sanitäts Kommiſſion
Herr Geh Rath Dr Hüllmann erläuterte daß in Erwägung deſſen
daß durch gegenſeitige Anſteckung der Kinder in den Schulen oft großes
Unheil hervorgerufen werde in Göttingen im Jahre 1885 das erſte
Schulbad in Form von Brauſebädern geſchaffen worden deſſen le
reiche Wirkung man allſeitig anerkannt habe Die Benutzung deſſelben
ſei von vornherein nicht obligatoriſch geweſen gar bald aber ſei das
Bad eifrig beſucht worden Der wand daß der Unterricht durch
eine derartige Einrichtung eine Störung erführe habe ſchnell ſeine ver
meintliche Stichhaltigkeit verloren Laut Bericht des Direktors an
gedachter Schulanſtalt vom Frühjahr 1886 hat ſich eine ſolche Beein

re des Unterrichts nicht nachweiſen laſſen wohl aber ſei einer
ſeits eine erfreuliche Sauberkeit bei den Kindern zu Tage getreten
andererſeits habe das durch die Maßnahme Erzielte in den ilien
der betreffenden Kinder einen guten Eindruck geübt ein erziehlicherEinfluß des Schulbades ſich gae t Bereits bei Erbauung der Schulein der Charlottenſtraße ging hieſige Magiſtrat mit dem Plane um
ein Schulbad in ihr anzubringen ein diesbezüglicher Antrag wurde aber
damals von der Stadtverordnetenverſammlung abgelehnt weil zur Er
richtung einer ſolchen Anſtalt mehr Motive für die Volksſchule als für
die Bürgerſchule ſprächen Wiederholt ward der Antrag als es ſich
um den Bau der Schule in der Liebenauerſtraße handelte Auch da
erfolgte Ablehnung weil man noch mehr Erfa it derarti
Schulbädern ſammeln wollte hre n en lebte en

verſchiedene Städte der Sache näher getreten waren und ſolche Anſtaltengeſchaffen hatten die höchſt günſtig auf die ſanitären Verbaltuſſſe in
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den einzelnen Orten gewirkt wollte man auch hier nicht länger zurück
e und wandte ſich der Magiſtrat mit oben genannten Geſuch an

ie Verſammlung Jene Schule enthält 36 Klaſſen mit ca 1000 Schü
lern Die Schulkommiſſion hat ſich mit dem Antrage einverſtanden
erklärt Es ſollen Stände für 8 Brauſen eingerichtet werden von
denen 7 erwärmungsfähig ſind ſowie eine Badewanne für beſonders
unreinliche Kinder Unter jedem Stande können gleichzeitig 3 Kinder

placirt werden ſodaß nach und nach innerhalb einer Stunde eine
60 Schüler faſſende Klaſſe bedient iſt Dem Kaſtellan würde für ſeine
Bemühungen eine kleine Remuneration zu gewähren ſein Eine Vor
lage über den Betrieb dieſes Schulbades behält der Magiſtrat ſich nach
näherer Berathung mit der Schulkommiſſion vor Die Sanitäts
kommiſſion empfahl dringend die Annahme der Vorlage ebenſo die
Finanzkommiſſion deren Referent darauf hinwies daß im März 1886
allerdings auch ſie einen diesbezüglichen Antrag des Magiſtrats abgelehnt
habe weil ihr ein Freibad wichtiger erſchienen Nachdem noch Herr
Dr Venediger für die Einrichtung des Schulbades deſſen Einfluß nicht
blos ein erziehlicher ſondern auch ein moraliſcher ſei eingetreten und
betont hatte daß manche Unterrichtsfächer Schreiben Zeichnen ganz
wohl die theilweiſe Abweſenheit von Schülern geſtatteten wurde die
Vorlage des Magiſtrats angenommen Beim Baue des Kanals
in der Feldſtraße iſt eine Triebſandſchicht zu Tage getreten welche
die Herſtellung von Spundwänden erforderlich macht auch hat ſich das
Ausſchießen von ca 130 Kbm Felſen nothwendig gemacht Dieſe Ar
beiten ſind im Hauptanſchlage nicht vorgeſehen ſie erfordern nach einem

Spezial Koſtenanſchlage einen Koſtenaufwand von 2500 Mark Der
Magiſtrat erſuchte die Verſammlung deshalb den Kredit für Kanali
ſirung der Feldſtraße um 2500 Mk verſtärken zu wollen Die Ver
ſammlung bewilligte dieſe Summe unter Berückſichtigung eines Zuſatz
antrages der Baukommiſſion betreffend den Kanal Für die Aula
der beiden Bürgerſchulen in der Halle hat ſich die Anſchaffung von
noch 200 Rohrſtühlen nothwendig gemacht und wurden die auf
800 Mk veranſchlagten Anſchaffungskoſten bewilligt Der Punkt der
Tagesordnung betreffend die Verrechnung der Koſten für den

Erwerb des Grundſtücks Taubenſtraße 12a wurde weil noch nicht genügend vorberathen vertagt Erledigt wurden noch zwei nachtra

lich eingegangene als dringend bezeichnete Vorlagen Dem Magiſtrat
und der Stadtverordnetenverſammlung war von dem Königl Eiſen
bahnBetriebsamt Halle ein Aufruf zur Mithilfe an der Linderung der
Noth der in der Elbniederung bei Torgau von der
Ueberſchwemmung ſo hart Heimgeſuchten zugegangen
Während der Vorſteher der Verſammlung dieſer von der Bitte Kenntniß
gab und an die Mildthätigkeit des appellirte beantragte der
Magiſtrat ihn zu ermächtigen 3000 Mk dem Hilfskomitee in Torgau
zur Verfügung ſtellen zu dürfen Der Referent der Finanzkommiſſion
Herr Bankier Bethcke hob hervor daß da bei dem durch das Hoch
waſſer in jener Gegend hervorgerufenen unſäglichen Elend ſchleunigſte
Hilfe noth thue es nicht angebracht wäre wenn die Stadt erſt an
die Bürger mit einer Bitte um Uebermittelung von Gaben herantrete
es vielmehr gerechtfertigt ſei ſofort eine Summe flüſſig zu machen
Gern hätte der Magiſtrat einen größeren Betrag als den jetzt begehrten
von 3000 Mk zu gedachtem Zwecke W allein es ſei zu berück
ſichtigen daß die Stadt da noch andere Gebiete des Vaterlandes von
den Hochfluthen hart in Mitleidenſchaft gezogen worden mit weiteren
Bittgeſuchen zu rechnen haben werde Die Forderung wurde einſtimmig
bewilligt Der andere Punkt betraf eine Bauſache Jnfolge einer
für den Neubau der Marienbibliothek feſtgeſetzten Eckverbrechung ſind
zur Straße 4,47 Quadratmeter Terrain abzutreten Der betreffende
Gemeinde Kirchenrath verlangte anfänglich eine Entſchädigung von
300 Mk pro Qm war aber nachträglich auf 250 Mk zurückgegangen
welche Forderung der Magiſtrat der zunächſt nur jc 150 Mk bewilligen
wollte ſchließlich zu gewähren bereit war Die Baukommiſſion befuür
wortete dieſen Antrag des Magiſtrats nicht da das Terrain in jener
Gegend einen ſolchen Werth nicht repräſentire und ſchlug vor der Ge
meinde 200 Mk pro Qm zu offeriren falls jedoch das Angebot nicht
genehm wäre das Enteignungsverfahren einzuleiten Die Verſamm
lung entſchied ſich für dieſen Vorſchlag Eingegangen war noch eine
von 11 Stadtverordneten unterzeichnete Jnterpellatjon warum der
Magiſtrat mit der Erbauung der als nothwendig anerkannten öffent
lichen Bedürfnißanſtalten in der Halle am Leipziger Thurm
auf dem Roßplatze am Kirchthor 2c noch nicht begonnen habe nachdem
doch längſt die bezüglichen Projekte genehmigt und die Koſten bewilligt
worden Vom Magiſtratstiſche aus ward dazu mitgetheilt daß in den
nächſten Tagen die zu den Bauten für gut befundenen eiſernen Kon
ſtruktionen eintreffen und dann mit der Errichtung der Anſtalten ſofort
vorgegangen werden würde Mit dieſer Auskunft erklärten ſich die
Jnterpellanten zufrieden

1 Deutſcher Sergarbeiter Tag

B Halle 15 September
Heute Vormittag 10 Uhr wurde in Sanow s Reſtaurant der

1 deutſche Bergarbeiter Tag in Gegenwart von 40 Delegirten aus dem
Dortmunder dem Saarbrückener Revier mit Pfalz und Elſaß Lothringen
dem Wurmrevier Niederſchleſien Königreich Sachſen und Provinz
Sachſen aus letzterer 1 Delegirter aus Aſchersleben durch Redakteur
Möller Gelſenkirchen eröffnet Derſelbe hob in ſeiner Er
öffnungsanſprache hervor daß der Zweck des Kongreſſes die Gründung
eines Allgemeinen deutſchen Bergarbeiter Verbandes ſei um der Ver
gewaltigung der Bergarbeiter durch das Kapital einen Damm entgegen
zuſetzen Die Beſtrebungen welche man auf dieſem Kongreß fordern
wolle ſeien durchaus friedliche das Gegentheil zu behaupten ſei ganz
unberechtigt Durch den n ment werde es den Bergarbeitern
möglich ſein ihre ſoziale Macht zu entfalten ſicherlich werde das Ka
rn gut thun ſich den friedlichen Beſtrebungen nicht en tenew

ſonft bei richtigem S die Bergarbeiter er Lage
und gezwungen ſein würden Handel und Wandel lahm zu legen ja
den ganzen Verkehr zu inhibiren wenn ſie ſich aber dazu gezwungen
ſehen würden würden ſie eben Gleiches mit Gleichem vergelten

Eine längere Debatte über die Frage ob die Vertreter der Preſſe
bei den Verhandlungen zuzulaſſen ſeien endete damit daß unter ge
wiſſen Bedingungen den Zeitungskorreſpondenten die Anweſenheit bei
den Berathungen zuzugeſtehen ſei Die r Präſenzliſte ergab
die Anweſenheit von 40 Delegirten welche im Ganzen 195 300 Berg
arbeiter vertraten nämlich 110 000 im Dortmunder Revier 27 000 im
Saarbrückener Revier 800 in St Jngbert 4000 in Elſaß Lothringen

27 000 im Königreich Sachſen 10000 im Wurm Revier 15 000 in
Niederſchleſien 1500 in der Provinz Sachfen

Dann erfolgte die Wahl des Bureaus nachdem beſchloſſen war
daſſelbe derart zuſammen zu ſ673 daß aus jedem Revier ein Mitglied
u wählen ſei und unter den Gewählten der Vorſitz an den einzelnen

agen wechſeln ſolle Die Wahl fiel auf die folgenden Delegirten
Schröter Steele Dortmunder Revier Strunz Zwickau König
reich Sachſen Richter Alchersleben Provinz Sachſen Thomé
Altenwald Saarbrückener Revier Groß St Jngbert Pfalz
König Klein Roſchel Elſaß Lothringen Aug Hermann Alt
waſſer Niederſchleſien Ott en Weißweiler Wurm Revier als Vor

am heutigen a fungirte SchröterSteele Zu Schrift
ührern wurden gewählt Möller Gelſenkirchen und Hüninghaus
Günnichfeld bei Bochum

Es wurde dann beſchloſſen zunächſt eine Geſchäftsordnung für die
Verhandlungen feſtzuſtellen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 September
Aus unſeren Schulen Seit geſtern werden in den ſtädtiſchen

Bürger und Volksſchulen Lehrproben von denjenigen Herren ab
n welche ſich um eine Anſtellung an hieſigen Schulen beworbene Von der großen Anzahl der Bewerber ſind vorderhand zwölf

hierher berufen worden um ihre Lehrgeſchicklichkeit zu zeigen Ver
e Woche beſuchte außer dem finniſchen Volksſchulinſpektor Howi

ainen noch ein vornehmer Japaner unſere Schulen Sein Augenmerk
richtete derſelbe namentlich auf Turnen und Ethik im Unterricht

b Die Gerichtsferien ſind mit dem gektrisen Tage zu Ende gen a u die Thätigkeit in Gerichts alen wieder
n vo mfange aufgenommenB Steuer Sberkontrolbezirr Der bisherige Stationsort des

r e verizd Z ab nach dem St en Lan er g Bez e verleehe Zu dem neuerrichteten Ober Kontrolbezirke Lan g
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nunmehr auch der Hebebezirk des Steueramtes zu Schkeuditz Derſelbe
umfaßt demnach die Steuerämter Zörbig Landsberg und Schkeuditz

Hans und Grundbeſitzer Verein Halle Das jetzt zu
Ende gehende III Quartal ſchließt mit einem Beſtande von ca 182
Wohnungen jeder Größe und zu jedem Preiſe mithin mit 46 Woh
nungen weniger als im II Quartal ab Die Wohnunggsliſten ſind à
5H Pfg bei Rudolf Moſſe Brüderſtraße 6 zu haben

H Verein für Jnſektenkunde Jn der geſtrigen Sitzung wur
den drei intereſſante Vorträge gehalten über die Zucht von exotiſchen
Faltern die jetzt bei uns noch fliegenden Falter und das Fangen
von Eulen an Köder das Schimmlichwerden der Falter beim Auf
weichen auf Sand und deren Verhütung Für die nächſte Sitzung
29 September wurden zwei Vorträge angemeldet über das Leben
e Honigameiſe und praktiſche Methode über das Präpariren der

aupen
2 Die Schuhmacher Jnnung hielt geſtern ihre 1 Sitzung nach

den Sommerferien ab Beſonders eingehend behandelt wurde die
Frage über die Fortbildungsſchule der Lehrlinge und be
ſchloſſen dieſelbe auch in dieſem Winterhalbjahre ſtattfinden zu laſſen
unter vornehmlicher Berückſichtigung der Elementarlehre Als Lehrer
wurde einſtimmig Herr Sickert gewählt Nach den bisher gebräuch
lichen Lehrlings Kontrakten mußte laut S 9 eine gewiſſe Strafe
an den Meiſter gezahlt werden wenn ein Lehrling das Lehrverhältniß
mit Zuſtimmung ſeines Vaters pp verläßt um zu einem andern Ge
werbe überzugehen Dieſer S wurde dahin abgeändert daß dieſelbe
Strafe auch zu zahlen iſt wenn der Lehrling zu einem andern Meiſter
deſſelben Gewerbes übertritt

Zweiter ecommunaler Bezirksverein Auf der Tagesordnung
der auf nächſten Freitag in Kohls Reſtaurant anberaumten Monats
Verſammlung ſtehen Die Schlachthausfrage die durch Kanalwäſſer
infolge ſtarken Regens am Krug ſchen Hauſe angerichteten Schäden ſo
wie Kanalangelegenheiten im Allgemeinen

Lateinloſe Realſchule Die Kandidaten Dr Weber Weiſe
ar e und Dr Heilhecher ſind zu ordentlichen Lehrern ernannt

worden
B Rettung eines Kindes Am Sonntag ſtürzte das ca 4jäh

rige Kind des Zimmermanns Booch in Oſtrau bei Stumsdorf
von der mehrere Meter hohen Schloßhofbrücke hinab in den ziemlich
tiefen und breiten Schloßgraben Das in größter Gefahr ſchwebende
Kind wurde jedoch durch den herbeieilenden Handarbeiter Schüler
von dort rechtzeitig gerettet indem derſelbe unerſchrocken in die Fluthen
ſtürzte und das Kind lebend an das Ufer brachte

Geſchäftshaus Pinthus Unſer durch ſeine Monumental
bauten weit und breit berühmter Marktplatz hat eine neue 3 ierde
erhalten durch das nunmehr fertiggeſtellte Wohn und Geſchäftshaus
des Herrn Kaufmann M Pinthus Daſſelbe fällt ohne Zweifel
durch ſeine wirkungsvolle und eigenartige Architektur in die Augen
Den Erbauern iſt es geglückt Renaiſſance und Gothik in freier und
flotter Weiſe zu vereinen gemäß dem allgemeinen architektoniſchen Ge
präge des Platzes in ſeinen öffentlichen und Privatbauten Einen
hübſchen Eindruck macht der Erkerthurm der ſich in einen Hauptthurm
und in mehrere Begleitthürmchen auflöſt Die Farbenwirkung welche
durch die gelben Verblendſteine und den grauen Cementputz erzielt
wird iſt eine zarte Außer dem Kellergeſchoß das die Centralanlage
der Heizung und des elektriſchen Lichtes aufgenommen hat der Neubau
fünf Stockwerke wovon die beiden unteren den Geſchäftszwecken zuge
wieſen ſind Gedachte Räume werden Abends durch vier äußere und
fünf innere elektriſche Bogenlampen erhellt Schöpfer des Baues ſind
die Baumeiſter Herren A und E Gieſe hier die ſchon manches
hervorragende Gebäude in den Hauptſtraßen unſerer Stadt errichtet
haben Die Firma Pinthus beſteht hierorts ſeit 10 Jahren und hat
es durch reelle Bedienung feſte und billige Preiſe verſtanden den Ruf
eines der erſten Geſchäfte in der Poſamentier Weiß und Woll
waarenbranche zu erlangen Außer dem Centraleinkaufshauſe in Berlin
iſt die Firma in 16 großen Städten Deutſchlands vertreten Heute
Abend 6 Uhr findet die Eröffnung des neuen Geſchäftshauſes ſtatt
Mögen ſich die Hoffnungen welche der Beſitzer an daſſelbe geknüpft
hat verwirklichen

Für die UReberſchwemmten in der Provinz Sachſen wur
den geſtern Abend bei einer zu Ehren des Schützenkönigs veranſtalteten
kleinen Feſtlichkeit des Halleſchen Schützenbundes Mk 41,10
geſammelt und uns zur Weiterbeförderung übergeben Indem wir
im Namen der Ueberſchwemmten für dieſe Sammlung herzlichſt danken
erklären wir uns gleichzeitig bereit noch weitere Spenden für die Un
glücklichen in unſerer Haupt Expedition gr Ulrichſtraße 36 entgegen
zunehmen

Vom Stadttheater Zu der morgen im Stadttheater
ſtattfindenden Aufführung von Shakeſpeare s Hamlet werden für die
Zöglinge der hieſigen Lehranſtalten Schülerbillets ausgegeben

Jm Walhalla Theater beginnt am heutigen Dienstag ein
neuer Spielplan der wieder manche Ueberraſchungen bieten wird

Wiedergefunden Die der Trödlerfrau H aus Dresden wäh
rend des Roßmarktes im Gedränge verloren gegangene Handtaſche
mit Goldſachen im Werthe von gegen 400 Mk hat ſich wiedergefunden
Mehrere Böttcherlehrlinge hatten dieſelbe gefunden Bei der Rückgabe
fehlten zwar einige Sachen die herausgenommen worden waren ohne
daß ſie jedoch von den Findern veräußert wurden Auch dieſe wurden
wieder herbeigeſchafft und der Eigenthümerin zurückgegeben

Abgefaßter Dieb Jn vergangener Nacht wurde auf dem
Mühlgraben ein Mann betroffen der einen ſchweren Sack trug Er
wurde angehalten und ſtellte es ſich heraus daß es Bleirohr war das
er wohl nur auf unredlicher Weiſe erworben haben konnte Wie ſich
weiter ergab war der Mann der Arbeiter E aus Paſſendorf Er
will das Bleirohr auf einem Neubau in der Blumenthalſtraße ent
wendet haben

Widerliche Scene Die Schuhmachergeſellen B und E von
hier vergnügten ſich geſtern beim Kartenſpiel in einem hieſigen Reſtau
rant doch dauerte die Freundſchaft nicht lange denn ſie geriethen über
Gewinn und Verluſt bald in Streit im Verlauf deſſen Erſterer den
Letzteren mit einem Bierſeidel mehrmals über den Kopf ſchlug Nur
das Dazwiſchentreten der Gäſte machte dem Kampfe ein Ende

Unredlicher Kommis Am Sonnabend erſchien wie das
L meldet auf dem Polizeiamt in Leipzig ein Kaufmann aus

Halle und meldete einer ſeiner Kommis ſei unehrlich geweſen
habe Halle heimlich verlaſſen und halte ſich vermuthlich in Leipzig auf
wo er eine Geliebte habe Am Sonntag gelang es nun im Roſen
thale das Pärchen zu erwiſchen worauf eine Hausſuchung in der
Wohnung der Geliebten ſtattfand die ein äußerſt günſtiges Reſultat
hatte Es wurden nämlich daſelbſt für 200 Mk Waaren hauptſächlich
Bettzeug und Leinwand vorgefunden die ihr Geliebter nach und nach
in Halle ſeinem Prinzipal geſtohlen und hierauf in ihrer Wohnung
verborgen hatte Der ungetreue Menſch der 27 Jahre alt und aus
Waſchleitha gebürtig iſt kam in S

Bauerufänger Ein am Sonnabend hier eingewanderter Töpfer
wurde auf der Straße von einem Unbekannten angeredet und nach
ſeiner Profeſſion befragt Der Fremde gab an auch Töpfer zu ſein
und ſo gingen Beide nach der chriſtlichen Herberge Bald nach derAnkunft Paſelbſt ſchlug der Fremde einen Spaziergang vor und wan

delte man gemeinſchaftlich nach den Gimritzer Wieſen Unterwegs
hatte ſich noch ein Unbekannter zu ihnen geſellt der ſie dahin begleitete
Nach der Ankunft wurde auf der Erde bald ein Spielchen gemacht
das bekannte Kümmelblättchen Der Töpfer ließ ſich verleiten mit
zuſpielen und verlor bald ſeine Baarſchaft 15 Mark womit die

Bauernfänger ſich ſeitwärts ins Gebüſch ſchlugen
Rohe Handlungsweiſe Am Sonnabend Nachmittag ge

riethen die in einem Grundſtück der Leipzigerſtraße beim Reparaturbau
beſchäftigten Arbeiter H aus Giebichenſtein und K von hier in Streit
in deſſen Verlauf Erſterer den Letzteren in eine auf dem Gehöft be
findliche Kalkgrube warf wodurch derſelbe der ohnehin an einem
Bruchſchaden leidet ſowie durch erhaltene Fußtritte ſeines Gegners
derartig verletzt wurde daß er mittels Droſchke nach der Klinik ge
ſchafft werden mußte

Sturz von der Leiter Der Dachdeckermeiſter L iin
benachbarten Beeſen wollte dieſer Tage an ſeinem Grundſtücke einige
Schäden ausbeſſern wobei er aus der Höhe von etwa 8 Mtr von der
Leiter herab fiel und ſich außer gering Quetſchungen namentlicheine erhebliche Verletzung der Ferſe en Hung

Waſſſerſtände Am 16 September Halle unterhalb 1,82
Trotha 1,74 Am 15 September Calbe Oberpegel 1,42
Unterpegel 1,14 Dresden 1,50 Magdeburg 4,04

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anuzeiger

S Berlin 16 September 10 Uhr 42 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Aus beſter Quelle
kann ich Jhnen melden daß ſämmtliche Organe der
politiſchen Polizei auch die geheimen nach dem
1 Oktober im Dienſt bleiben

Noch eine Eiſenbahn Kollifion
Petersburg 16 September 10 Uhr 23 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Auf der
Warſchau Petersburger Bahn entgleiſte zwiſchen den
Stationen Serebryanna und Pluſſa ein gemiſchter Zug
18 Waggons ſind ganz oder theilweiſe zertrümmert der
Heizer iſt todt der Maſchiniſt und 3 Kondukteure ſind ſchwer verletzt

L Paris 16 September 11 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Fürſt von
Thurn und Taxis iſt geſtern Abend mit ſeiner Gemahlin
Erzherzogin Margarethe Sophie zu längerem Aufenthalte
hier eingetroffen Jn ihrer letzten Sitzung hat die Frei
maurerloge mit 224 von 232 abgegebenen Stimmen eine
Tagesordnung angenommen um die Brüder auszuſtoßen welche
an der boulangiſtiſchen Bewegung theilgenommen haben

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Orſowa 16 September 9 Uhr 25 Min Vorm

Die Regulirungs arbeiten der Donau durch
Sprengungen des Eiſernen Thores haben heute that
ſächlich durch Sprengungsarbeiten am ſogenannten Greben im
Beiſein der ungariſchen öſterreichiſchen ſerbiſchen
Miniſter ihren Anfang genommen

W B Waſſhington 16 September 6 Uhr 50 Min Vorm
Die Repräſentantenkammer wies die Aenderungen welche
der Senat an der Tarifbill vorgenommen hat und damit
letztere ſelbſt ab

Grubenkataſtrophe
Ueber eine bei Sct Johann Sct Wendel im Saargebiet ſtatt

gehabte Grubenexploſion welcher leider zahlreiche Menſchen
leben zum Opfer gefallen ſind lag heute früh eine allerdings
wenig beſagende Meldung aus Köln vor Jm Laufe des
Vormittags ſind wir durch ein Telegramm des Wolff ſchen
Bureaus aus Saarbrücken wie durch ein Privattele
gramm aus Koblenz eingehender berichtet worden Wir laſſen
alle drei Nachrichten welche bezüglich der unheilvollen Folgen der
Kataſtrophe von einander abweichen nachſtehend folgen und be
merken noch daß der vorgeſtrige Tag der 14 September einer
der kritiſchen Falb Tage geweſen iſt

Köln 15 September Laut der Kölniſchen Volks
Zeitung fand in Sankt Wendel auf der Grube
Maybach ein großes Unglück ſtatt Von 400 an
gefahrenen Grubenarbeitern werden 150 ver
mißztt B Saarbrücken 16 September 11 Uhr 23 Min Vorm

Geſtern Nachmittag fand auf der Grube Maybach bei Sct
Wendel im OHſtfelde des zweiten Floetzes eine heftige Erplo
ſion ſchlagender Wetter ſtatt Bis heute früh wurden
23 Todte zu Tage gefördert mehrere Bergleute werden noch
vermißt

Koblenz 16 September 9 Uhr 3 Min Vormittags
Telegramm unſeres Korreſpondenten Auf der Tiefbau

grube Maybach Sct Johann Sct Wendel iſt geſtern Abend
eine Exploſion ſchlagender Wetter eingetreten Nach den
von dort hierſelbſt eingegangenen Telegrammen ſind bis zur
Stunde fünf Todte aufgefunden worden und dürften 25 Berg
leute verunglückt ſein

Berlin 16 September Die Regierung verhandelt zur
Zeit mit den Behörden von Städten in welchen eine ſtaatliche
Polizeiverwaltung beſteht wegen der Uebertragung der
Markt Geſinde Schul Feld und Jagdpolizei zur
ſelbſtſtändigen Verwaltung Ein preußiſcher Lehrertag
ſoll vom Landesverein preufziſcher Volksſchullehrer für die Weihnachts
ferien nach Magdeburg einberufen werden falls bis dahin der
angekündigte Geſetzentwurf über die Unterhaltung der
Volksſchulen veröffentlicht worden iſt

Dresden 15 September Das Miniſterium des Jnnern
hat eine Verordnung über die Einfuhr lebender Schweine
aus Oeſterreich Ungarn nach Leipzig erlaſſen Dieſelbe iſt unter
ler Bedingungen geſtattet wie für Dresden Chemnitz und
Zittau

Köln 15 September Der Exkaiſer Dom Pedro von
e n iſt heute hier eingetroffen und im Hotel Du Nord ab

geſtiegen

Bern 15 September Wie der Bundeskommiſſar tele
graphirt iſt der Teſſiner Regierungs präſident Reſpini
ohne Zwiſchenfall in Luga freigelaſſen worden überall herrſcht
Ruhe keine bewaffneten Zuſammenrottungen ſind mehr vorge
kommen

Nom 15 September Beſtem Einvernehmen zufolge über
nimmt nicht Gioletti ſiehe Polit Ueberſ ſondern Unterrichts
miniſter Boſelli eine bewährte Finanzkraft an Stelle Seismit
Dodas das Finanz miniſterium Eine weitere Ausdehnung
der Kabinetskriſe ſcheint ausgeſchloſſen zu ſein

Liſſabon 15 September Der König iſt nunmehr
vollkommen wiederhergeſtellt Jn der heutigen Sitzung
der Deputirtenkammer kam es bei Berathung der portu
gieſiſch engliſchen Konvention zu einer lebhaften Aus
einanderſetzung zwiſchen den Deputirten Serpa Pinto
und Brandas Progreſſiſt welche ſchließlich in Thät
lichkeiten ausartete Der Präſident ſah ſich deshalb
veranlaßzt die Sitzung aufzuheben

wurde Mermeix in der rechten Seite ſchwer verwundet

die Rathhäuſer und die Paläſte zu ſtürmen
London 15 September

celona mit einem Gehalt von 1800 Tonnen von Middlesbro

ſcheitert Das Schiff ſteht voll Waſſer eingehendere Nachrichten
fehlen Der Daily News wird aus Jgdyr an der ruſſiſch
türkiſchen Grenze eine lange Liſte von Schauerthaten der

Kurden telegraphirt
Rio de Jaueiro 15 September

S haben begonnenGleichwohl werden Truppen in Bereitſchaft gehalten

Auskünfte über Nordamerika u
Generalvertr für The Bradstreet Comp

Paris 15 September Bei dem heute Nachmittag zwiſchen g
den Deputirten Mermeix und Bumonteil ſtattgehabten Duell

Brüſſel 15 September Die Regierung ordnete die ſtraf
rechtliche Verfolgung mehrerer Redner auf dem geſtrigen
Sozialiſtenkongreß an welche die Arbeiter daſelbſt aufforderten

Der engliſche Dampfer Bar

e
unach Quebec unterwegs iſt auf Red Jsland n ge
C

kurdiſchen Räuber und von Kämpfen zwiſchen Armeniern und

Die Wahlen zur
Es herrſcht vollſtändige Ruhe

Auskunftei W Schimmelpfeng
Berlin Charlottenstr 23 I eipsaig Nieolaistr 6 London
PFari Wien pp Anstralien inin
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Eröffnung
den 16 September Abends 6 Uhr

in meinem neuerbauten Hause

E Pinthus

L

Alle Arten
neue Contor und Ladeneinrichtungen
werden in kürzeſter Zeit nach Maaß und

villigſt angefertigt Gebrauchte
adentiſche mit und ohne Marmor

platte Regale Schiebſchränke
doppelte und einfache Pulte Bücher
u Briefregale eiſerne Geldſchränke
Möbel und Polſterwaaren

Lindenſtr 7
oppel bier

empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Dampfschornsteine
Neubau u Reparaturen ohne Betriebsstörung Blitzableiter

e Achtung
Günſtige Gelegenheit für Wieder

verkäufer

Wegen Aufgabe des Geſchäfts iſt ein
Poſten wollener Tücher
Treuen ſches Fabrikat im Ganzen odergetheilt gegen Kaſſe billigſt zu verkaufen

Frau Marie LKöppel
Land wehrſtr 16 II r

Inzerne Klee indenſtr 7

Aechter Branclit Kaffſee
anerkannt beſter Kaffeezuſatz

von

Robert Brandlt in Magdeburin den meiſten Colonialwaaren Handlungen

De der Fa GV Dre Se nhSommer W CollathFrankfurt a/O

ßich Schröder

Halle a d S Büchſenmachermeiſter Graſeweg 22
Größtes Lager von n aller Syſteme von billigſten bis

feinſten Scheibenbüchſen Pürſchbüchſen Revolvern Teſchings und
Piſtolen Patentſchrot und pa Jagdpulver Hirſchmarke

Jagòöutenſilien größke Auswahl
Reparaturen gut und billigſt

Mehrjährige Garantie Gebrauchte Gewehre nehme in Zahlung

Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unter

ſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit
iſt Stadtdiakon Wehrmaun Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Der Gefängniß Verein

Zur WBeachtung
Unterzeichneter hält ſich einem geehrten Publikum bei billigſter Berechnung zur

Abhaltung von Auctionen beſtens empfohlen Einzelne Gegenſtände werden zu
jeder Zeit in meinem Auctions Lokal Kl lange 14 gegen genommen

tungsvo

Max Säöffner Auetionator

wer

fisohhalle s

Bücklinge Bratheringe ger Aale
Schellfiſch

große Sendungen treffen täglich friſch einkund empfehle Wieder
verkänfern zum billigſten Tagespreis

B Muusceuuluus

J S w cn S m e S c

Baustellenr Verkauf
Auseinanderſetzungs halber ſollen die zum Steinmühlen Grundſtück gehörigen

Front nach der Burgſtraße gelegenen

Villemnbauplätze
am Freitag den 19 ds Mts Vorm 10 Uhr

in dem Bureau des Architekten Herrn A Thierichens Gr Ulrichſtr 37 I
verkauft werden Zeichnungen und Bedingungen ſind Vorm von 11 12 u Nachm

H öcKer

Bierdruck Apparate

und
Patent Normal

J fhäh
empfiehltJ Herm Graeger Veht

Halle a Geiſtſtr 58
Fabrik für Vierdruck

Apparate
Die alleinige Kusnußung des

Vatents iſt von mir erworben
worden und können die Batent
hähne einzig und allein nur aus
meiner Fabrik bezogen werden

A Pfeiffer Bechanixer

Halle a l Sandberg 20 I
Nähmaschinenhbandlung

und
Reparaturwerkstatt

F Kohlharcdlt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
Geiſtſtraße 20

C Damme
Tapezier u Dekorateur Bärgaſſe 9
empfiehlt ſich zur Anfertigung von allen
Polſterarbeiten Anſtecken von Gardinen
Tapezieren von Zimmern zu billigem Preiſe

Feinſten geriebenen Napfkuchen
mit Vanille Guß alle Sorten Obſt
Matz Mohn Kartoffelkuchen und
Kaiſerzwieback von überraſchend feinem
Geſchmack empfiehlt täglich friſch
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 531

Bei vorkommenden Familienfeſt
lichkeiten liefere zu
besonders billigen Preisem
frei Haus

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herreuſtr 1 u die
bekannten Verkanfsſtellen

Daß oftmals durch ganz ein
fache leicht zu beſchaffende

Haus mittel überraſchend ſchnelle
Heilungen herbeigeführt worden
ſind unterliegt keinem Zweifel
z der kleinen Schrift Der

rankenfreund findet man
ſogar Beweiſe dafür daß ſelbſt
bei langwierigen ſogenannten hoff
nungsloſen Fällen noch Heilung er
folgte Jeder Kranke ſollte das Buch
leſen es wird koſtenfrei verſandt von
Richters Verlags Anſtalt in Leipzig

e Für das prozeſſuirende Publikum i
Von heute ab übernehme die Führung reſp Beſorgung aller Rechtsſachen

in amtsgerichtlichen Angelegenheiten ſowohl in Civil als auch in Strafprozeſſen
namentlich die Anfertigung aller darin nothwendigen aus dem Land Wechſel
Handels und anderen Rechten originirenden Prozeßſchriften in specie auch die
in Diffamations Provocations Possessorio summarissime Beſitzſtörung Schwänge
rungs Beleidigungs und Arreſtſachen c

Jn Coneurſen übernehme die Vertretung vor Gericht übernehme aber auch
zur Erſparung der hohen Gerichtskoſten die Jnſcenirung von Privatver
gleichen der Geſchäftsinhaber mit ihren Gläubigern

Kauf Vitalitien Altentheils und andere Verträge ſowie Teſtamente mit
voller Gültigkeit vor Gericht werden gefertigt

Rath wird rein und klar ertheilt
Jn allen Sachen namentlich in Strafſachen wird Vorzügliches geleiſtet

doch muß ich bitten beim Beginn der Sache zu mir pa kommen

Halle a E Weidle Poſtſtr 3 part

Reu l Eröſmet Reu
Restaurant zur Abrechtsruhe

34 Albrechtstrasse Z34
Dagßſelbe iſt bürgerlich ſolid ohne Comfort eingerichtet Zum Ausſchank

r S ein hochfeines Glas Bier von A W Allendorf o Liter
zu gJch bitte meine werthen Gönner lieben Nachbarn Freunde und Bekannte
mich in meinem neuen Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen und zeichne

mit aller Hochachtung

W Griebseh früher im Hohenzollern

Mk 460 e Mk 4,60
Berliner Neueſte Nachrichten

Unparteiiſche Zeitung
2mal täglich auch Montags

Redaltion n Expedition Berlin 8W Königgrätzerſtr 41

7 Gratis Beiblätter
1 Deutischer MHausfreundilluſtrirte Zeitſchrift von 16 Druck

Schnelle ausführliche und unpar
R teiiſche politiſche Berichterſtattung

Wiedergabe intereſſirender Meinungs ſeiten in eleganter Ausſtattung
S äußerungen der Parteiblätter aller wöchentlich

I Richtungen Ausführliche Parla 2 IIIustrirte Hodenzeitung
ments Berichte Treffliche militäriſche 8ſeitig mit Schnittmuſter monatl
Auffätze Intereſſante Lotal Theater 18 Kumoristisches BKeho

und Gerichts Nachrichten Ein wöchentlich
I gehendſte Nachrichten über Muſik,4 Verloofungs Blatt zehntägig

Kunſt und Wiſſenſchaft Ausführ 5 Landwirthſchaftliche Zeitung
Nlicher Handelstheil Vollſtändigſtes vierzehntägigCoursblatt Lotterie Liſten 6 Zeitung der Hausfrauen vier

I Perſonal Veränderungen in der Armee zehntägig
Marine und Civil Verwaltung ſofort 7 Prodnkten u Waaren Markt
und vollſtändig Vericht wöchentlich

Feuilletons Romane und Novellen der
hervorragendſten Autoren

I Awreigen in den Berliner Feuesten achrichten
e baben vortreffliche Wirkung Preis für die 6 geſpaltene Zeile 40 Pf

Auf Wunſch Probe Rummern gratis und fraußo

Friſche NAatur Butter
ein 10 Pfd Poſtfaß für 7 Mk 75 Pfg
verſ fr geg Nachnahme Frau MathildeWeber Friedrichsbof

a Anhalt Bauschule Zerbst
werker Steoinwetseon Bau und Mö beltizechlor ote 2o0wie Vaehgehuie ur
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